Präventiver Eilantrag – VG Kirner Land    03.11.2026
Empfänger:
1. Verbandsgemeinde Kirner Land 
2. Kommunalaufsicht bei der Kreisverwaltung Bad Kreuznach
3. Landesplanung beim Innenministerium RLP 4. Presse

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit beantrage ich das sofortige kommunal- und fachaufsichtliche Einschreiten gegen das aktuelle Planungskonzept zur Steuerung von Freiflächen-Photovoltaikanlagen (FFPVA) der Verbandsgemeinde Kirner Land, das am kommenden Donnerstag den 05.11.2026 im Zuge der Sitzung des Verbandsgemeinderats beraten und beschlossen werden soll.

Begründung:
Die Verbandsgemeinde plant fälschlicherweise 3% der Gesamtfläche der Verbandsgemeinde (13.444 Hektar = ca. 403 Hektar) für Freiflächen-Photovoltaik freizugeben. Der Gesetzgeber schreibt jedoch im Grundsatz G 166c des LEP IV vor, dass maximal 2% der reinen Ackerfläche genutzt werden dürfen. Da die Ackerfläche der VG Kirner Land lediglich ca. 2.500 Hektar beträgt, liegt das rechtliche Limit bei maximal 50 Hektar.
Hinweis: Schon die Nutzung von Ackerflächen ist nur unter Ausnahmen zulässig, nämlich dann, wenn alle anderen Potenziale wie z.B. auf bereits versiegelten und vorbelasteten Flächen verbindlich und nachprüfbar erschlossen wurden. Erst und nur dann dürfen landwirtschaftliche Nutzflächen überhaupt in Erwägung gezogen werden. 

Das Konzept der VG-Spitze um VG Bürgermeister Jung überschreitet die rechtliche Obergrenze nach LEP IV um das Achtfache.
Ein vorsätzlicher oder irrtümlicher Beschluss am Donnerstag wäre rechtswidrig und müsste im Nachgang durch die Aufsichtsbehörden zurückgenommen werden. Um dieses aufwändige Rücknahmeverfahren und die Offenbarung der Inkompetenz der VG-Verwaltung (und des Rates) zu vermeiden, ist ein präventives Einschreiten zwingend erforderlich und alternativlos.

Anträge:
1. Absetzung des Tagesordnungspunktes am kommenden Donnerstag, den 05.11.2026.
2. Präventives Einschreiten der Kommunalaufsicht Bad Kreuznach und der Landesplanung beim Innenministerium in Mainz zur Verhinderung eines rechtwidrigen Beschlusses des VG-Rates am 05.11.2026.
3. Auffordrung an die VG Kirner Land zur Erstellung und öffentlichen Vorstellung einer neuen, geänderten sowie rechtmäßigen/gesetzeskonformen Planung als Steuerungsrahmen für FFVP-Anlagen in der VG Kirner Land. 
4. Offizielle schriftliche Rüge an die Verwaltung der VG Kirner Land zukünftig die verbindlichen rechtlichen Vorgaben des Gesetzgeber in Rheinland-Pfalz ausnahmslos zu beachten.  Hinweis: Die rechtlichen Vorgaben des Ministerium des Inneren in mainz sind im Internet öffentlich zugänglich.

Bitte bestätigen Sie den Eingang meines Eilantrags per Mail. Danke

Mit freundlichen Grüßen,

Michael Schmitt, Am Kreuznacher Weg 8, 55576 Pleitersheim
